
Einladung zu den 
Bezirksversammlungen 

Wahlen zur
Vertreterversammlung

Im gesamten Einzugsgebiet der 
GFS – Genossenschaft zur Förderung der 
Schweinehaltung e.G.

Mitbestimmung 
und Gestaltung bei der GFS: 
So geht Vertrauen von Anfang an!

Die Bezirksversammlungen in den Regionen vor Ort sind
kombiniert mit einem interessanten Fachprogramm. Je
nach Termin gibt es neben aktuellen Einblicken in die 
Entwicklung der GFS zudem Fachvorträge zu Themen  rund
ums Schwein.

Das genaue Programm entnehmen Sie gerne der 
Homepage www.gfs-topgenetik.de. 

Werden Sie Vertreter!
Wählen Sie Ihre Vertreter!

Das ist für jedes Mitglied eine große Chance, aktiv 
Einfluss zu nehmen, eigene Ideen einzubringen und 
Kontrollmöglichkeiten wahrzunehmen.

Über 7.700 Ferkelerzeuger sind bei uns Mitglied. 
Deren Interessen sollen sich in der Genossenschaft 
widerspiegeln.
„Von Bauern – für Bauern“ ist das Motto. Das muss 
gelebt werden, denn ohne Bodenhaftung und Bezug zur
Praxis geht es nicht. 

Station Saerbeck
• Saerbeck 
• Saerbeck (TOPIGS)
• Kiebitzheide 

Station Schillsdorf

Station Rees
• Rosenthal 
• Grindshof 
• Kleiner Grindshof 

Station Ascheberg
• Lütkebauer 
• Oldefeld 
• Herringer Heide (PIC) 

Station Rohrsen 

Station Fischbeck
• Fischbeck
• Fischbeck (PIC)
• Rehweg (PIC)

Wählen Sie Ihre 
Vertreter in der GFS!



Andrea Mertens
„Ich bin Vertreterin, weil mir der Genossenschaftsge-
danke wichtig ist und ich an der Gestaltung und Wei-
terentwicklung der GFS mitwirken möchte. Als
Züchterin sehe ich die Zusammenarbeit der GFS mit
den Zuchtorganisationen als Themenschwerpunkt.“

Voraussetzung für eine Wahlberechtigung ist die aktive
Mitgliedschaft bei der GFS. Pro 100 Mitglieder wird jeweils
mindestens ein Vertreter gewählt (s. Abbildung). Die Be-
zirksversammlung ist dabei unabhängig von der Zahl der
erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Dafür brauchen wir 
Ihre Mitwirkung

Auf Ihre Mitwirkung als Vertreter oder als wählendes Mit-
glied können wir nicht verzichten:

  – Bei der Ausrichtung der Geschäftspolitik und 
Verwendung der Finanzmittel.

– Bei der Kontrolle der Gremien.
– Bei der Vorbereitung von Klönabenden.

Wahl eines Sprechers

Damit alle Regionen angemessen berücksichtigt wer-
den, wählen die Vertreter eines Bezirks jeweils einen
Sprecher aus ihrer Mitte. 

Interesse?

Der Zeitaufwand ist geringer als vielfach vermutet. 
Fester Termin ist die einmal jährlich stattfindende 
Vertreterversammlung, in der alle wichtigen Anliegen
behandelt werden und Wahlen zum Aufsichtsrat statt-
finden.

Rechte in Anspruch nehmen

Genossenschaften mit mehr als 3.000 Mitgliedern wählen
aus ihrer Mitte Vertreter, die die Interessen der Mitglieder
in der Genossenschaft wahrnehmen. Gremien der Genos-
senschaft sind die Vertreterversammlung, der Aufsichtsrat
und der Vorstand.
Alle fünf Jahre führt die GFS Bezirksversammlungen durch,
bei denen die anwesenden Mitglieder ihre Vertreter und
deren Stellvertreter wählen. 

Noch Fragen?

Rufen Sie an: Telefon 02593-913-0 

Vertreterversammlung: 
Aufgaben der Vertreter:

Teilnahme an Vertreterversammlung 1x pro Jahr 
Wahl des Aufsichtsrates

Feststellen des Jahresabschlusses 
Beschlüsse über Verwendung Jahresüberschuss oder 

Deckung Fehlbetrag

1 Vertreter  /  100 Mitglieder
1 Stellvertreter  /  600 Mitglieder

Je Bezirk 1 Sprecher

Bezirksversammlungen

Martin Fallenberg
„Ich bin Vertreter, weil ich auf die Geschäftspolitik Ein-
fluss nehmen möchte. Als Ferkelerzeuger ist für mich
das große Rassen- und Leistungsspektrum der ange-
botenen Eber wichtig. Als Herzstück sehe ich die Wei-
terentwicklung des Leistungsprinzips bei den Ebern,
das sich heute in den Leistungsklassen wiederspiegelt.“


